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Im Zentrum steht der Lernende



Persönliches Lernen

> Bildungssystem 
> Erziehung zu Persönlichkeiten
> Integration in Gesellschaft



Offene Pädagogik gestaltet LMS

Medien als Produkt Prozess

medientechnische
Systeme 

(1) lernförderliche 
Infrastruktur 

(3) Werkzeuge für Lehr- und 
Lernprozesse

didaktische 
Medien (2) Medienprodukte mit

didaktischer Intention
(4) Konzeption, Entwicklung,
Einsatz didaktischer Medien

Vier-Felder-Schema mediendidaktischer Fragestellungen (Kerres 2001)



Persönliches Lernen

> Persönliche Werkzeugleiste
> Persönliche Heute-Seite
> Fronter Instant Messenger
> Fronter Meeting
> Individueller Lernplan (ILP)
> Social Software 

(RSS, Blogs, Wikis, Podcasts) 
> Portfolio und ePortfolio



Kollaboratives Lernen

Wie motiviere ich zur Kommunikation in Foren?

> Gezielte E-Moderation
> Zeitaufwand?
> Medientechnische Unterstützung

Seit einigen Semestern biete ich ein seminarbegleitendes 
Diskussionsforum an. Leider tauschen sich darüber nur wenige 
Studierende aus. Wie kann ich alle SeminarteilnehmerInnen dazu 
bewegen, Beiträge in das Forum zu schreiben? 

(E-Szenarien, Mediendidaktik, Uni Mainz)



Kommunikation und eModeration:
5 Foren



Forum Beschreibung Handlung

Diskussion Gegliederte Diskussion, in der Antworten zu 
einem Thema gruppiert darunter gezeigt werden.

Diskutieren, Bezugnehmen, 
vertiefen, 
zusammenfassen, 
verweben

Unterhaltung Alle Beiträge werden ungegliedert untereinander 
aufgelistet.

Sich kennen lernen, Sich 
austauschen, FAQ

Debatte Diskussion, mit Auswahlmöglichkeit von 
vorgegebenen Standardmeinungen.

Argumentieren, 
verhandeln, Standpunkt 
vertreten

Heißer Stuhl Jeder Nutzer kann Fragen stellen, aber nur 
bestimmte Nutzer dürfen antworten.

Fragen&Antworten,  Quizz,  
tutoriell betreuen

Brainstorm Alle Beiträge werden als Notizen nebeneinander 
dargestellt.

Brainstormen,  Liste 
gemeinsam erstellen



Kompetenzentwicklung

> Studienimmanente Lernziele
> Individuelle Lernplanung
> Persönliches ePortfolio



„Wer vom Ziel nichts weiß, 
kann den Weg nicht haben.“

> Warum sind Lernziele wichtig?
> Wie sind Lernziele zu formulieren?
> Wie sieht die Umsetzung aus?



Individueller Lernplan

> Unterschiedliche Potenziale und Kompetenzen
> Heterogene Vorkenntnisse (z.B. Masterstudium)
> Feedbackinstrument zur Kommunikation mit den 

Studierenden während Studienzyklus
> Bessere Lernerfolge
> Verringerung der Drop-Out-Raten



Individueller Lernplan 
Student/in
> definiert Stärken&Schwächen
> definiert kurzfristige und langfristige Ziele
> gibt Feedback zum Status-Quo seines Lernfortschritts

Dozent/in
> erhält und gibt Feedback

Studienleiter/in oder Hochschule
> interpretiert Rückmeldungen
> kann Drop-Out entgegensteuern



Portfolio / ePortfolio



Die Zukunft des Lernens…

1. Entwicklung zu Persönlichkeiten (LLL)
2. Flexible, offene Systeme



Tusen Takk!

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


